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Vorwort und Hinweise für den Lehrer

Er ist in aller Munde, der Baader-Meinhof-Komplex. Aber nur wenige Menschen haben sich wirk-
lich mit den Hintergründen der Terroristen der 70er und 80er Jahre des letzten Jahrhunderts 
auseinandergesetzt. 

Das Halbwissen, das man sich mit Filmen über die RAF aneignet (was auch gar nicht anders 
geht!) und mit hier und da Gehörtem, halten wir für unzulänglich und versuchen deshalb mit 
vorliegendem Band schnellstmöglich auf das große Interesse von Seiten der Schülerinnen und 
Schüler unserer Schule zu reagieren.

Hier wird mit dem Mythos der Stadtrambos und der Weltenretter aufgeräumt und ein klares Bild 
über die Zerstörungen und Brutalitäten sowie auch über das Scheitern der Gewalttätigen ge-
zeichnet. 

Liebe Kolleginnen und Kollegen: Sie müssen hier ein wenig Zeit investieren und liebe Schüle-
rinnen und  Schüler: Wenn euch dieses Thema wirklich wichtig ist und nicht nur die Sensations-
gier der brutalen Darstellungen euch bewegt, dann klemmt euch dahinter und sammelt noch 
mehr an Informationen! Es sind eure Eltern und Großeltern, die diese Zeit miterlebt haben und 
vielleicht einiges dazu sagen können und das Internet bietet zahlreiche kostenlose Möglichkeiten, 
euch zu informieren! 

Wichtig bei der Arbeit an diesem Band ist uns der Gedanke gewesen, dass wir verhindern wollten, 
dass Gewalt als ein gutes Mittel gesehen wird, einen Staat zu verändern und Missstände abzu-
schaffen. Wir hoffen sehr, dass unser Anliegen gelingen möge!

Der Lernwerkstatt haben wir ein Kapitel vorangestellt, in dem wir die wichtigsten Begriffe erklären. 
Diese Begriffe spielen eine zentrale Rolle, wenn man sich mit dem komplexen Thema RAF be-
schäftigt, daher sollten sie den Schülern bekannt sein. Es ist auch möglich, nur einzelne Arbeits-
blätter zu entnehmen oder ganze Kapitel wegzulassen (zum Beispiel die Persönlichkeiten), oder 
man beschäftigt sich lediglich näher mit der 1. Generation der RAF. Der Abschlusstest ist für alle 
Kapitel erstellt, er kann bei Bedarf entsprechend gekürzt werden.

Viel Freude und Erfolg mit den Kopiervorlagen der vorliegenden Lernwerkstatt wünschen Ihnen 
der Kohl-Verlag und das Autorenteam

Vorwort

Peter Botschen, Christiane Awakowicz und Tim Schrödel

Bedeutung der Symbole:

EA PA

GA
GA

Einzelarbeit

Arbeiten in 

kleinen Gruppen

Partnerarbeit

Arbeiten mit der

ganzen Gruppe
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V.    Der bewaffnete Kampf der 1. Generation

Aufgabe 2:  Notiere zu den jeweiligen Jahreszahlen, was dort passiert ist. Ordne

  diese Angaben chronologisch. Markiere Aktionen der RAF rot und

  Reaktionen der Regierung blau.
EA

1970

1971

1972

!

Aufgabe 3:  Die im September 1971 eingeführte Rasterfahndung wurde zum

  ersten Mal durch die EDV unterstützt. Was kannst du zu der 

  Computertechnik dieser Zeit sagen? Schreibe auf die Blattrückseite.
EA
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V.    Der bewaffnete Kampf der 1. Generation

Die Schlinge des Terrors zieht sich immer weiter zu – und das trotz der zahlreichen Ver-
haftungen führender Köpfe der RAF. Den Höhepunkt bildet das Jahr 1977, es kommt zum 
sogenannten Deutschen Herbst mit der Ermordung des Generalbundesanwalts Siegfried 
Buback am 7. April 1977 und des Vorsitzenden der Dresdner Bank Jürgen Ponto am 30. 
Juli 1977. Noch dramatischer ist die Entführung des Arbeitgeberpräsidenten Hanns-Martin 
Schleyer am 5. September 1977. Mit ihm wollen sie die inhaftierten RAF-Terroristen frei-
pressen.

Im Oktober 1977 bringen palästinensische Terroristen die Lufthansamaschine „Landshut“ 
auf dem Rücklug von Mallorca nach Frankfurt am Main mit 86 Urlaubern an Bord in ihre 
Gewalt, um die RAF-Terroristen in den deutschen Gefängnissen freizupressen. Nach ei-
nigen abenteuerlichen Zwischenlandungen und der Ermordung des Piloten Jürgen Schu-
mann darf die Maschine im somalischen Mogadischu bleiben. Dort befreien Männer der 
Sondereinheit GSG 9 am 18. Oktober 1977 die Geiseln, wobei drei der vier Geiselnehmer 
getötet und eine Stewardess und ein Beamter der GSG 9 verletzt werden.  

Nach diesem für die RAF-Leute gescheiterten Be-
freiungsversuch nehmen sich Andreas Baader, 
Gudrun Ensslin und Jan-Carl Raspe in der Justiz-
vollzugsanstalt Stuttgart-Stammheim am 18. Okto-
ber 1977 das Leben, nachdem sich im Mai 1976 
bereits Ulrike Meinhof selbst getötet hatte. Die Ter-
roristen hatten über einen selbst gebastelten Emp-
fänger die Nachricht von der gescheiterten Aktion 
der Palästinenser gehört und wussten, dass auch 
der Freipressversuch durch die Lufthansa-Maschi-
ne „Landshut“ gescheitert war.

Hanns-Martin Schleyer wurde am 19. Oktober 1977 in Mühlhausen im Elsass erschossen 
aufgefunden.

Die sogenannte „erste Generation“ der RAF war durch die Selbstmorde tot.

Der Deutsche Herbst

Jusizvollzugsa stalt Stutgart-Sta hei

Aufgabe 4:  a)   Erkläre, wie es dazu kam, dass sich Andreas Baader, Gudrun 

        Ensslin und Jan-Carl Raspe in der Nacht zum 18. Oktober 1977 

        das Leben nahmen.
EA

!

b)   Nenne Gründe der der drei führenden Köpfe, die sich selbst das 

      Leben nahmen. Erkläre, warum sie sich in einer ausweglosen

      Situation sahen. Schreibe auf die Blattrückseite oder in dein 

      Heft/in deinen Ordner.
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IX.    Das Ende der RAF

Aufgabe 2:   Beantworte die folgenden Fragen und trage die Antworten in das

  Kreuzworträtsel ein. Die Buchstaben in den grauen Kästchen ergeben,

  in die richtige Reihenfolge gebracht, ein Lösungswort.EA

Ö = OE

a)   Was beendete die RAF am 20. April 1998?   Das ______________ .

b)   Was gab die RAF in dem letzten Schreiben bekannt?   Ihre ______________________ .

c)   An welche Nachrichtenagentur wurde das Schreiben gerichtet? An ______________ .

d)   Was gab man in dem Schreiben aus taktischen Gründen zu? _____________

e)   Was stellte sich nach dem Bekanntwerden der Aulösung der RAF ein?

       ____________________

f)   Wie wurden die Aktivitäten der RAF bezeichnet? Als ______________ .

g)   Womit endete die Erklärung? Mit dem ________________ an die Toten der RAF.

a)

e)

g)

b)

d)

f)c)

Lösungswort:

___ ___ ___ ___ ___

Aufgabe 3:   Glaubt ihr, dass die damaligen Verantwortlichen im deutschen Staat

  dem Schreiben ernsthaft Glauben geschenkt haben? War einem sol-

  chen Schreiben wirklich zu trauen? Diskutiert in der Klasse.

GA
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Datum Ziel

1. Februar 1985 Ernst Zimmermann, Chef des Rüstungskonzerns MTU, wird in seinem Haus 
erschossen.

8. August 1985 Sprengstoffattentat auf die Frankfurter US-Airbase, bei der neben zwei weiteren 
Personen ein US-Soldat getötet wird und seine Identiication Card geraubt wird.

9. Juli 1986 Ermordung des Simens-Managers Karl Heinz Beckurts in Straßlach durch einen 
Bombenanschlag.

10. Oktober 1986 Gerold von Braunmühl, Diplomat im Auswärtigen Amt, wird vor seinem Haus in 
Bonn erschossen.

30. November 1989 Alfred Herrhausen, Chef der Deutschen Bank, wird in Bad Homburg durch eine 
am Straßenrand deponierte Bombe in seinem Dienstwagen getötet.

1. April 1991 Detlev Karsten Rohweder, Präsident der Treuhandanstalt, wird in Düsseldorf von 
einem Scharfschützen erschossen.

26. März 1993
Sprengstoffanschlag auf die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt mit über 200 Kilo-

gramm Sprengstoff. Weite Teile der neu gebauten Anlage werden dabei zerstört 
oder schwer beschädigt.

27. Juni 1993 Michael Newrzella, GSG-9-Beamte, kommt bei einer Festnahmeaktion gegen 
Mitglieder der RAF in Bad Kleinen bei einem Schusswechsel ums Leben.

XIV.    Die Lösungen

VII.  Der bewaffnete Kampf geht weiter

Aufgabe   1: 10. April 1992  -  Die RAF verabschiedet ein Papier, das die Gewalt einschränkt.
  Juni 1992  -  Die RAF verzichtet vollständig auf bewaffnete Aktionen.
  August 1992  -  Die RAF löst sich ofiziell auf.
  2007  -  Brigitte Mohnhaupt wird aus der Haft entlassen und die Begnadigung Christian Klars wird abgelehnt.
  19. Dezember 2008  -  Entlassung von Christian Klar aus dem Gefängnis.

Aufgabe   2: Ab 1984 spricht man von der Bildung einer dritten Generation der RAF.

Aufgabe   3: Individuelle Lösungen.

Aufgabe   4: Individuelle Lösungen.

Aufgabe   5: Die Grundidee der RAF war, den deutschen Staat zu zerschlagen und viele Ideale des marxistischen Sozialismus 
  zu verwirklichen.

Aufgabe   6: Als „Offensive 77“ wurden die Mord- und Brandanschläge bezeichnet, die von der RAF im Jahr 1977 verübt wurden. 
  Dazu gehörten auch die Morde an Generalbundesanwalt Siegfried Buback und an den Vorstandsvorsitzenden der 
  Dresdner Bank, Jürgen Ponto, sowie die Entführung und Ermordung von Arbeitgeberpräsident Hanns-Martin 
  Schleyer. Als Höhepunkt der „Offensive 77“ galt die Entführung der Lufthansa-Maschine „Landshut“ nach Moga-
  dischu, um die inhaftierten RAF-Mitglieder freizupressen. Nach dem Scheitern dieser Aktion kam es zum Selbst-
  mord der drei inhaftierten RAF-Mitglieder in der JVA Stuttgart-Stammheim und zum Mord an Hanns-Martin Schleyer.

Aufgabe   7: Unter der GSG 9 versteht man eine spezielle Abteilung der Bundespolizei, die speziell zur Antiterroreinheit ausgebil-
  det wurde und besonders gefährliche Einsätze (insbesondere bei Terrorgefahr) übernimmt.

Aufgabe   8: Individuelle Lösungen.

Aufgabe   9: Individuelle Lösungen.

Aufgabe 10: 

VIII.  Weitere Persönlichkeiten der RAF

Aufgabe   1: Individuelle Lösungen.

Aufgabe   2: Individuelle Lösungen.
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